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„Kombinierter Verkehr: 
Das ist die Zukunft!“

Verkehrs auf den Langstrecken so richtig zur Gel-
tung. Dafür ist noch einiges zu tun.

Dabei sollte das Hauptaugenmerk der Verkehrspoli-
tik auf der Umsetzung von Maßnahmen liegen, die 
den Intermodal-Spezialisten das Leben erleichtern. 
Zuletzt seien die Kosten für das System Schiene 
stärker gestiegen als für den Straßengüterver-
kehr. Hier müssten Gegenmaßnahmen eingeleitet 
werden, appelliert Nikolaus Hirnschall. Was der 
hauptberufliche Geschäftsführer der Roland Spe-
dition analog zu seinen Branchenkollegen zudem 
vermisst, ist die Interoperabilität der Bahnsysteme 
in den europäischen Ländern. „Heute können Sie 
einen Lkw-Fahrer problemlos für einen Transport 
von Portugal nach Österreich oder von Schweden 
nach Rumänien entsenden. Er setzt sich ans Steuer 
und fährt. Auf der Schiene geht das nicht“, erklärt 
der CombiNet-Obmann an einem Beispiel.

Er sieht aber auch einige positive Entwicklungssze-
narien für den Kombinierten Verkehr. Eines davon 
sind die in seinen Augen zunehmenden Problem-
bereiche auf der Straße. Die zahlreichen Baustellen 
und Stausituationen in Europa beeinträchtigen die 
Zuverlässigkeit der Lkw-Transporte. Dazu kommt 
der Fahrermangel, der sich bei einer anziehenden 
Konjunktur verschärfen dürfte. Ausgerechnet die 
Bahnbaustelle auf der Magistrale zwischen Passau 
und Regensburg könnte der Logistikbranche und 
der verladenden Wirtschaft einen Vorgeschmack 

Die Zeichen stehen gut, dass der Kom-
binierte Verkehr in Europa auf lange 
Sicht einen Aufschwung erlebt. Das 
erwartet auch der neue Obmann im 
Verein CombiNet, Nikolaus Hirnschall. 
Allerdings sind von allen Stakeholdern 
noch etliche Hausaufgaben zu ma-
chen, damit das Aufkommen auf der 
Schiene wächst.

WIEN. Kurzfristig steht dem Kombinierten Verkehr 
in Österreich und Europa eine herausfordernde Zeit 
bevor. Von den Großbaustellen zur Sanierung und 
Erweiterung der Schieneninfrastruktur in Süd-
deutschland und Slowenien droht der Bahnlogistik 
freundlich ausgedrückt Ungemach. Doch sie sind 
unumgänglich, damit sich der Schienengüterver-
kehr in Europa in Zukunft positiv entwickeln kann. 
Speziell das Segment Intermodal wird davon pro-
fitieren. Womit wir bei einem springenden Punkt 
sind, auf den der neue Obmann im Verein Com-
biNet, Nikolaus Hirnschall, ausdrücklich hinweist. 
Demnach kommen die Stärken des Kombinierten 

Ein leistungsfähiges KV-Terminal macht 
noch keinen Sommer – das System 
muss europäisch gedacht werden.
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Nikolaus Hirnschall, Christian Glauninger, 
Otto Hawlicek und Monika Gindl-Muzik (v .l.).
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darauf geben. Gleichzeitig wächst das Bewusst-
sein, dass die Zukunft der grenzüberschreitenden 
Langstreckenverkehre nur in einer Bündelung der 
Güterströme liegen kann. „Dafür eignet sich der 
Kombinierte Verkehr wie kaum ein anderes Lö-
sungsmodell“, betont Nikolaus Hirnschall.

Damit die intermodale Transportlogistik in Europa 
auch in Zukunft wachsen kann, müssen die KV-
Terminals kapazitätsmäßig ausgebaut und tech-
nologisch gestärkt werden. Außerdem empfiehlt 
Nikolaus Hirnschall ein Umdenken bei den Trassen-
vergaben. Ergänzend zu den Regeltrassen mit den 
sehr langen planerischen Vorlaufzeiten schlägt er 
die Einführung einer Systematik für kurzfristig auf-
tretende Bahnbedarfe vor. Das wäre den heutigen 
Vorstellungen von einem zeitgemäßen Schienen-
güterverkehr angemessen. Umsetzen ließe sich das 
mit einem europaweit einheitlichen und mit KI un-
terstützten Technologieansatz, stellt er fest. Unter-
stützung erhofft man sich dabei vom Verkehrsmi-
nisterium in Wien, dessen Experten die Bedeutung 
des Kombinierten Verkehrs erkannt hätten, wie der 
Verein CombiNet mit Freude feststellt.
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KONZENTRIEREN SIE SICH AUF DAS WESENTLICHE.
MIT LOGISTIK-OUTSOURCING VON LOGSERV.

Wir verbinden, was zusammen gehört. Wirtschaftliche 
Abläufe und effiziente Transporte sind heute wichtiger 
denn je. Als Full-Service-Spezialist für industrielle Logistik 
sind Ihre Herausforderungen bei uns bestens aufgehoben.

 Kontrakt- und Projektlogistik
 Zolldienstleistungen
 Eisenbahn-Sicherungstechnik und -Bautechnik
 Instandhaltung Lokomotiven und Waggons
 Werkstätten Schwer- und Sonderfahrzeuge
 Fuhrparkmanagement 
 Werksinterne Logistik
 Verkehrsakademie
 Private Eisenbahntraktion via CargoServ
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